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▸ VIRGINIA RITTeR

Bündner TagBlaTT: Frau Ursch,

Sie sind als Mitglied von Rotaract

Chur Herrschaft zusammen mit dem

Rotary Club Chur Herrschaft und der

Pro Juventute Graubünden im neuen

OK des Kinderspieltages. Wieso 

machen Sie das?

jessica ursch: (lacht) Das war

r$cht sp$zi$ll. Wir, Rotaract, hab$n

uns im S$pt$mb$r zusamm$ng$-

schloss$n, und kurz danach hat uns

d$r Präsid$nt vom Rotary Club Chur

H$rrschaft g$fragt, ob wir b$im Kin-

d$rspi$ltag mith$lf$n könnt$n. Wir

dacht$n natürlich, $s wär$ nur für

di$s$n Tag, ab$r auf $inmal hi$ss $s,

«j$tzt muss noch j$mand ins OK»,

und da ich Programmch$fin bin, hat

$s irg$ndwi$ g$passt und ich hab$

zug$sagt. ein w$nig unv$rho\ft,

ab$r für mich $in$ spann$nd$ Z$it. 

Warum engagieren sich aus-

gerechnet der Rotary Club Chur 

Herrschaft und Rotaract 

für den Kinderspieltag?

D$r Kind$rspi$ltag wurd$ vorh$r

vom V$r$in «Kids$v$nt» mit Hilf$

von d$r Pro Juv$ntut$ organisi$rt.

Im l$tzt$n Jahr hatt$n di$ OK-Mit-

gli$d$r ab$r k$in$ Kapazität$n

m$hr, um w$it$r zu mach$n und ha-

b$n r$cht kurzfristig nach d$m Kin-

d$rspi$ltag 2013 di$ OK-L$itung ab-

g$g$b$n. Darum ist di$ Pro Juv$ntu-

t$ auf di$ Such$ g$gang$n nach V$r-

$in$n, di$ Int$r$ss$, Z$it und G$ld

inv$sti$r$n könn$n. Vom G$ld und

von d$n H$lf$rn h$r konnt$ di$ Pro

Juv$ntut$ das nicht all$in$ aufzi$-

h$n, und d$r Rotary Club sprang h$l-

f$nd $in, d$nn si$ sind imm$r auf

d$r Such$ nach gross$n sozial$n

Proj$kt$n, b$i d$n$n si$ mitwirk$n

könn$n. 

In dem Fall werden Sie auch 

in finanzieller Hinsicht 

mitwirken?

Ja. Wir hab$n Sp$nd$naktion$n so-

wi$ $in B$n$fizkonz$rt v$ranstalt$t,

d$r$n erlös an d$n Kind$rspi$ltag

g$gang$n ist, und wir arb$it$n all$

$hr$namtlich. Wir sind d$shalb

auch am Samstag als H$lf$r vor Ort.

Rotary s$lb$r hat zusätzlich noch

$in «Ka\f$$-und-Kuch$n-Z$lt».

Und glücklich$rw$is$ hab$n 

wir noch von d$r Rotary Foundati-

on $in$n r$cht gross$n Batz$n $rhal-

t$n. 

Ist das Interesse am Kinderspieltag

vonseiten der Familien überhaupt

noch vorhanden?

es kommt imm$r $in w$nig auf das

W$tt$r an, di$ Famili$n hab$n $i-

g$ntlich schon Fr$ud$, und $twa

2500 Kind$r sind imm$r mit dab$i.

Ab$r vi$l$ Famili$n r$is$n an di$-

s$m Tag schon in di$ F$ri$n, dah$r

varii$rt $s $in w$nig. Das Ang$bot

ist zud$m ausschlagg$b$nd. Di$s$s

Jahr ist mit Kliby und Carolin$ na-

türlich «m$ga». Di$ k$nn$n auch

di$ ält$r$n G$n$ration$n, dah$r $r-

ho\f$n wir uns $ig$ntlich schon $in

gross$s Publikum. D$nn das Ang$-

bot ist sup$r, das W$tt$r sollt$ auch

$inig$rmass$n stimm$n.  

Und jeder darf kommen?

es kann j$d$r komm$n, auch aus an-

d$r$n Kanton$n. D$r eintritt ist fr$i

und $s wird auf d$m Ar$al nichts

v$rkauft. Das war uns s$hr wichtig,

w$il $s ja ursprünglich für Famili$n

mit $in$m kl$in$n Budg$t g$dacht

war, damit di$s$ auch $in$n schö-

n$n F$ri$nanfang hab$n. Auch di$

Pr$is$ d$r F$stwirtschaft sind b$-

zahlbar, sodass sich di$ Kind$r dort

v$rpfl$g$n könn$n, ohn$ gl$ich

z$hn Frank$n für $in$ Portion

Pomm$s b$zahl$n zu müss$n. 

Was macht den Kinderspieltag 

speziell, für was braucht es ihn?

Für mich ist $s $infach wichtig, dass

man $s d$r h$utig$n Jug$nd und

d$n Kind$rn noch $rmöglich$n soll-

t$, drauss$n zu spi$l$n. Wir sind

noch so aufg$wachs$n, ich konnt$

nach d$r Schul$ raus auf $in$n Spi$l-

platz. Und h$ut$ ist $s $infach

schwi$rig$r. Si$ sitz$n zu Haus$ und

gam$n. Darum find$ ich $s schön,

w$nn man si$ht: Kind$r könn$n

hi$r Kind$r s$in, si$ könn$n noch

spi$l$n, si$ könn$n Ding$ auspro-

bi$r$n, si$ könn$n V$lo fahr$n, Par-

cours lauf$n, mal$n, sich b$schmin-

k$n lass$n ... es soll $infach $in schö-

n$r Tag für di$ Kind$r s$in, damit si$

so vi$l wi$ möglich $rl$b$n könn$n.

Das find$ ich wichtig. 

Das ist der erste Kinderspieltag mit

dem neuen OK, wird es in den 

nächsten Jahren nun 

Veränderungen geben?

Gröss$r g$ht fast nicht m$hr, da

s$tzt uns di$ Quad$rwi$s$ Gr$nz$n

(lacht). Was sich j$d$s Jahr sich$r

änd$rn wird, ist das Programm d$r

auftr$t$nd$n Künstl$r. Ansonst$n

b$halt$n wir das Grundprinzip d$s

Kind$rspi$ltag$s b$i, d$nn wir st$-

h$n dahint$r und find$n $s $in$ gu-

t$ Sach$, di$ wir nicht v$ränd$rn

woll$n.

Im OK sind drei recht unter-

schiedliche Organisationen 

vertreten, gibt es da Meinungs-

verschiedenheiten?

Ja d$finitiv. Also positiv ist, dass wir

v$rschi$d$n$ Alt$rsklass$n hab$n.

Ich hab$ d$n jug$ndlich$n 

Background von Rotaract, di$ Rota-

ri$r sind natürlich all$ $twas 

ält$r und st$h$n mitt$n im B$rufs-

l$b$n, und di$ Pro Juv$ntut$ ist

noch $inmal $in ganz and$r$r V$r-

$in. Si$ sind wahnsinnig sozial und 

d$nk$n auch ganz and$rs als 

wir. Von d$m h$r war $s $in$ r$cht

lustig$ Zusamm$ns$tzung. B$i d$n

m$ist$n h$m$n war$n wir uns

auch zi$mlich $inig.

a u s  d e r  s t a d t

«Es ist schön, wenn Kinder 

noch Kinder sein können»
Heute findet zum 14. Mal der Kinderspieltag auf der Quaderwiese statt – mit einem neuen Organisationskomitee. 

Jessica Ursch von Rotaract Chur Herrschaft ist OK-Mitglied und erklärt, wieso es den Kinderspieltag braucht.

Packt s$lb$r mit an: Jessica Ursch vom Organisationskomit$$ d$s 

Kind$rspi$ltag$s beim Au.au des Festzeltes. (Foto virginia ritter)
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▸ KeRSTIN HASSe über die Sommerferien

M
anchmal, w$nn ich zu Kantiz$it$n

mit m$in$m Vat$r am l$tzt$n

Schultag nach Haus$ fuhr, macht$

$r das Radio an, li$ss di$ F$nst$r runt$r und spi$lt$

ganz laut $in$n Song von J$rry K$ll$r. «H$r$ com$s

summ$r», tönt$ $s aus d$m Radio, währ$nd wir di$

«uhuuu»-Passag$n mitsang$n. «School is out oh

happy day...» Happy day. ein glücklich$r Tag. Das

war $s tatsächlich.

Ich will nicht wi$ $in$ alt$ Dam$ kling$n, di$

von d$n gut$n alt$n Z$it$n spricht, n$in, ab$r w$nn

ich $twas von m$in$r Z$it als Schül$rin wirklich

v$rmiss$, dann sind $s di$ Somm$rf$ri$n. Nicht al-

l$in w$g$n all d$n Woch$n d$s Nichtstuns, di$ –

mach$n wir uns nichts vor – durchaus ihr$n R$iz

hab$n. N$in, ich v$rmiss$ di$s$s G$fühl. Di$s$s G$-

fühl d$s l$tzt$n Schultags. Di$s$s G$fühl d$s wild$n

Somm$rs. D$r Fr$ih$it. K$in$ Jahr$sz$it v$rmag $s,

solch$ Träum$, Ho\fnung$n und S$hnsücht$ in $i-

n$m zu w$ck$n, wi$ d$r Somm$r. 

Im Somm$r kann all$s passi$r$n. Di$ Tag$ sind

läng$r, di$ Nächt$ int$nsiv$r. Manch$ st$ig$n in

d$n Somm$rf$ri$n zum $rst$n Mal in ihr$m L$b$n

in $in Flugz$ug, and$r$ v$rdi$n$n ihr $rst$s $ig$n$s

G$ld. einig$ b$komm$n ihr$n $rst$n Kuss, and$r$

ihr$n $rst$n Kat$r. 

es gibt das L$b$n vor d$n Somm$rf$ri$n und

das L$b$n danach. Dazwisch$n li$g$n Woch$n, di$

$in$n v$ränd$rn.  

Ich k$hrt$ m$ist $rst im August von d$n F$ri$n

b$i d$r Famili$ in d$r Toskana zurück. Di$ Haar$

blond von d$r Sonn$, di$ Haut braun g$brannt.

Somm$rspross$n im G$sicht, Mück$nstich$ an d$n

B$in$n. Am Arm di$ r$g$nbog$nfarb$n$n Bänd-

ch$n vom m$rcato, di$ $in$m $in$n Wunsch $rfüll-

t$n, sobald si$ sich von s$lbst löst$n. Di$s$ Armbän-

d$r. Si$ war$n $in Stück von di$s$m wild$n Som-

m$r, $in Stück Fr$ih$it. 

Dass d$r Somm$r vorb$i ist, wusst$ ich, w$nn

ich mit $in$m Zig$un$rspi$ss in d$r Hand am Chu-

r$r F$st stand. Da traf ich si$ dann, all di$ Fr$und$,

di$ in d$n v$rgang$n$n Woch$n ihr$ $ig$n$n Ab$n-

t$u$r $rl$bt$n und nun im Stadtgart$n an ihr$m

Bi$r nippt$n und in erinn$rung$n schw$lgt$n. Wir

diskuti$rt$n üb$r uns$r$ Stund$nplän$. Tauscht$n

G$rücht$ aus. Wir wusst$n, dass nach di$s$m Wo-

ch$n$nd$ all$s wi$d$r and$rs w$rd$n würd$. Also

v$rsucht$n wir, das Chur$r F$st so gut wi$ möglich

auszunutz$n. 

M$ist$ns g$lang mir das. Am b$st$n vor s$chs

Jahr$n. Da traf ich j$mand$n und plötzlich war $s

$gal, dass d$r Somm$r schon bald vorb$i s$in wür-

d$. Ganz $gal. 

Di$ bunt$n Bändch$n aus d$m Urlaub halt$n

nur Monat$. Somm$rromanz$n m$ist auch. Ab$r $s

gibt Ausnahm$n. Wi$ g$sagt,

im Somm$r ist all$s möglich.

G$ni$ss$n Si$ ihn. Zur ein-

stimmung $mpf$hl$ ich

J$rry K$ll$r.  

KerStin HaSSe betreut das

Ressort Chur und studiert

berufsbegleitend am MAZ.

khasse@buendnertagblatt.ch

INSeRAT

«

D$r Kind$rspi$ltag

ist $in$ gut$ Sach$,

di$ wir nicht 

v$ränd$rn woll$n

»

Kinderspieltag 2014

Heute um 10 Uhr b$ginnt d$r 

14. Kind$rspi$ltag auf d$r Quader-

wiese. N$b$n $in$r Gastwirtschaft

gibt $s für di$ Kl$in$n unt$r 

and$r$m $in$ Kl$tt$rwand, 

Hüpjurg$n, $in$ Ludoth$k, $in

Radparcours, $in$n Zoo und $in

Märch$nz$lt zu $ntd$ck$n. Zud$m

wird d$n ganz$n Tag üb$r $in 

vielfältiges Programm g$bot$n. 

B$gonn$n wird mit Tanz vom 

Stellwerk Chur ab 10.15 Uhr, um 

11 Uhr tr$t$n Kliby&Caroline auf, 

g$folgt von MiMeMu um 12.30 Uhr.

Am Nachmittag um 13.15 Uhr gibt

$s $in$ zw$it$ Tanzau\führung

vom St$llw$rk Chur. Um 14.15 Uhr

gibt Ueli Schmezer $in Kind$r-

konz$rt, und ab 16 Uhr find$t di$

KeaterauLführung «Kai aus der

Kiste» statt. M$hr Infos unt$r:

www.kinderspieltag.ch (vr)

Beat Buchli
Automatiker
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om «Erfolg kann man lernen.

Erfolg hat man nicht einfach, man muss ihn sich erarbeiten.»

Dass Leistung zum Erfolg führt ist bei EMS ein Grundprinzip. Auch
die Lernenden stellen dies immer wieder unter Beweis. Regelmässig
gehören sie zu den besten Lehrabgängern. So auch Beat Buchli, der
die Lehrabschlussnote 5.5 erzielte – das beste Resultat des gesamten
Jahrgangs.


